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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 63.
Samstag, den 20. März l88l).

^bll) Nr. 2230.

Kundmachung.
Ma ̂ " ^ Mittheilung des t.' t. Generalcom-
Iß?. ' " A S " " vom I.j. März 1880, Zahl
^ ^ ' wnd z„l öffentlichen Kenntnis gebracht,
^ . "^ Schifssdurchfahrt der Eisenbahnbrücke bei
^ . ° bei 3iacht statt mit rothem wieder mit
""ß«M Licht markiert wird.

ra,bach am 15. März 1880.

^ ^ ^ i . K. ^nnäesregierung.
l 1 i 3 4 ^ I ^ Nr. 17b.

kchrerstelle.
lolnw. ^ " einklassigen Volksschule zu Lengenfeld
ptr 4n ^" ^ehrerstelle, womit der Iahresgehalt
^esk ^' " "^ Wohnung verbunden ist, z„r

^ derber um diesen Lehrposten wollen ihre
lli>b ^ " ^ ^ " bisherigen Anstcllungsdccreten
Heua '» ^ " ^ ' ' beziebungsweise Lehrbcfähigungs'
M Ü ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ " ^ vorqeschten Schul-

b is 14. A p r i l 1 8 8 0

"' ^efertlgten Bezirksschulrathe überreichen.
N «n '̂ ^ezirksschulrath Radmannsdorf, am
- ^ r z 1880.

^ ^ Kundmachung. " ' ^
^rnl " k. k. Oberlandcögerichtc für Steiermarl,
b̂la l^ ^ ^ Krain in Graz welden über erfolgten

K 8 bn Edictalfrist zur Anmeldung der Bela-
^ ? ^ ^ ^"^ bte in dem neuen Grundbuche für die
^/^chneten Catastralg?meinden enthaltenen Lie-
stllnd Ü ^ "^^ diejenigen, welche sich durch den Ve-
Üllna - ^ bücherliche Rangordnung einer Eintra-
f en ^ ^ " " Rechten verlöt erachten, aufgefordert,

Widerspruch längstens bis

3 0. S e p t e m b e r 1 8 8 0
b«i ^»^, ,
"eue N ^"fsknden f. k. Gerichte, wo auch das
^ben ^ ^ u c h eingefehen werden lann, zu er-
^ ' ^ d r i g e n f a l l s die Eintragungen die Wirkung

Ucherlicher Eintragungen erlangen,
^t lz^^^ Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
^ ' " a l f r i s t findet nicht statt, auch ist eine
^zul i iss^"^ ^ " letzteren für einzelne Parteien

f̂ -̂ — —
^ l gericht beschluss vom

treffen treffen 4, Februar 1880.

" " ' " ^itlni ,«. Februar 18U0.
Z ^07«.

^ 3 l ^ m ^ . März 1880.

^Nnt ^ ^' ^' 3manzdirection für Krain wird
^ ^ l s o w ^ " ' bc,lö der t. k. Tabak-Districtsverlag
^ ^ 'z im politischen Bezirle Stein im Weg«

der öffentlichen Conrurrenz mittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet er«
kannten Bewerber verliehen wird, welcher die ge«
ringste Acrschleißproviswn anspricht, oder aus jede
Provision Verzicht lcistct, oder ohne Anspruch auf
eine Provision einen jährlichen Pachtfchilling (Ge-
winstrücklass) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte find längstens

b is 3. A p r l l 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, beini Borstande der l . l . Finanz»
direction in Laibach zu überreichen.

^ m übrigen wird sich auf die ausführliche Kund
machung, enthalten im Amtsblatte der „^aioacher
Zeitung" 3ir. 58 vom 1 1 . März 18«0, berufen.

Laibach am 12. März 1880.

(1155—1) Nr7 l3 t t47

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Wroßlaschiz wird

bekannt gemacht, dafs, jallö gegen die Richtigkeit
der zur
A n l e g u n g e ines neuen ( G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E a t a f t r a l g e m e i u d e H ö j l e r n
verfassten Besitzbogen, wclche nebst den berichtig-
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copic dcr
Citastralmappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemei-
nen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen am

2 7. M ä r z 1 8 8 0

in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt a/»

geben, dass die Uebertragung von nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchögesehes amorlisierbaren Pn-
vatsorderungen iu die neuen Gmndduchseinlagcn
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vo:
der Verfassung dieser Gruudduchscinlagen darum
ansucht, und dass die Verfassung jener Grund
buchseinlagen, rücksichtlich denn ein solches Begeh
ren gestellt wird, nicht vor Holauf von 14 Tagen
nach der Hlmdmachung dieses EdicleS stattfinden
wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am I ttlen
März 1880.

(1136—2) Nr. 3512.

Kundmachung.
Die Lieferung der ttanaialtxiten sammt Ma-

teriale in der Zois», Knajft« und Polai>astlaße
wirb

M i t t w o c h , den 2 4 . M i i r z 1 8 8 0 ,

um 10 Uhr vormittags im schriftlichen Offert
wege hintangcgeben werden.

Pläne, Bedinqnisse und Kostenanschläge lie
a/n im Stadtbauamte auf, und werden die ver
siegelten Offerte diö zur obigen Stunde beim
Sladtmagistrale entgegengenommen.

Stadtmagistrat Laibach, am 13. März 1880.
Der V ü r g e r m e i s l t r :

Vaschan », z»

<1104-2) sir. 167V.

^citations Kundmachung.
Wegen Hintanqad? der nnt dem Erlasse der

hohen k. k. Landesregierung vom .^i. März 1880,
Z. 1919, im Bereiche beS Vaubezirkes. Rudolfs,
'vrrt pro 1880 genehmigten Reconstruclionen und
Eonservationen, dann der Schanzzeug und Ne»
quisilenlieferunq an der Aqramer und Karlstädter
Neichßstraße wird die Minuendovcrhandlung

am 3 0. M ä r z 1 8 8 0 ,
von 9 bis 12 Uhr vormittags, bei der k. k. Be-
zirkshauplmannschajt in Nudolsswert abgehalten
werden.

Die hiebei lur Aus^^tung kommenden Ob-
jcclc sind:

^ Auf dcr Ägramer HeichSftrahe:
I> Bcl' und Ausslellullg von War«

llunqKtafelt: zu, Nudolfswertrr
Gllrfbllicll ull D. Z, ^ - 2/?l mit 42 fi. 20 kr.

2.» Cumen'ulwn dei WeischllnerBrücke
im D. Z.' i—4/«^ mit. . . . 216 fi. 17 kr,

^.) Conservation drr siudolfswerter
Onilbrnckc im D. Z I—2/71 mit üUl fl

^.j Reconstruct,on der Prelopubach«
drücke lln D. Z, 4/M,—!>1 mit . 2243 fl. 55 kr,

5>.) Reconstruction des Durchlasses im
L>. Z. 4 ^ - . < i j mit . . . . I2tt fl. 04lr.

b.) Conscn'atlon der Muntendorfer
Gurkfslder Bnicke im D Z . 0 bis
I/w!> mit I I W f l , 77 lr.

7.»Pei- und Ausstellung von Rand^
stmien in l'''>ssl'i<d!'n<'i! Distanz-
zeichen mit . . . 250 fl l<

l i . Auf dcr zlnlijtadtcl Neichsftraße i
.̂» Consrivatwn dn Möillingr» itulpa-

brücke ,m D. Z, 4/25—1/2« mit . lM) ft. 03 k«.
!<.» Ärischnsiunq von Straßenbau»

Werlzrngen und Realllsittn für
beide E' .s ,„,l . , , . ti5 fl. 68 tr,
^ ! l di, lmendoverhanblung werden die

Unternehmungslustigen mit dem Vemerken ein
geladen, dass die bezüglichen Pläne, Einheits«
Preisverzeichnisse und summarischen Hostenüber«
schlage, dann die allgemeinen und spec,ellen Vau«
und Lieserungsbcdingnisse hieramtS eingesehen
werden können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der münd»
lichen Vicitation 5 Procent vom Fiscalpreise des
Objectes, auf welches er Anbote stellt, als Reugeld
zu erlegen, welches den Nichterstehern fogleich nach
beendeter kicitation gegrn Empfangsbestätigung
zurückgestellt, hingegen von den Erstehern nach er»
folgter Ralisication des ^lcitationsresultates auf
zehn Procent der Erstebungssumme als Caution
zu ergänzen ist.

versiegelte, nach H ^ der allgemeinen Be«
dingnissc verjafste, mit der lOploc. Eaution belegte
und mit einer 50 kr. - Stempelmarke versehene
schriftliche Offerte, worin jedes Object genau ve<
zeichnet ist und auf der Außenseite jedes Object,
für welches ein Anbot gestellt wird, angegeben
erscheint, werden nur bis vor Beginn der münd«
lichen Ausbietung bei der qefertigten Bezirkshaupt»
Mannschaft angenommen.

K. k. VezirkShauptmannschaft NudolfSwert,
am 6 März 1«80. Hlel m l..

A n z e i g e b l a t t .
». Nr. 7594.

".,"3! ,^" ' Fcilbietung.
'^° in, m^^czlrlsgeilchtc Krainburq

Vtuber ,?^"»e zum Edicte vom
lio..^ sei il ^ belannt gemacht -
lV "h r« r , ?er Ansnchcn des Execu-
V ^r ^ ' pleiwris vun ^iainbnvg

"ber' i^^" 'gcr) die mlf den Aistrn
^ angeuldnete dritte eze.

cutive Feilbietnng der der Dorothea Ia -
aodil gehörigen, im Grnndbnche der
Kirche Olsen'l ûl> Nrb.^Nr. 2 vml^n.
mcnden Realität auf den ^

7 A p r i l l 8 8 0 , '

vormittag« von 10 bis 19 Uhi, hier.
gcrichls mit drln frühern Alchlingl nber-
tragen worden.

it. l. Bczirlzglllcht Krainburg. am
N. November lttttU.

(793-3) Nr. 2-i4.

Neassumierllng
dritter eicc. Fcilbiclunq.

Vom l. l. Bezirksgellchtc Tscher.
nembl wird belannt grgebsn.

63 jci übe, Anniesn dcb l. l. Stsner»
nnilsK Tschrvnlmbl >̂<»m. dl'e hchrn l, l.
Äeiars) dir Rrafsnnuernn^ drr nn< dem
Bescheide vom 17. September 1879, Zahl

5474, dcwillilpfn nnd mit den, Veicheide
vom 22. Oktobr, 1«7?. ^ 09!^. sistisr-
ten ex«, dritten ^übistimii dsl Marko
V'i>!l'^ H>. 121'/,
il<l .^r i , , . . , . . . >. .... ..,̂ r> und die
Tagjahunlj nnt dem rwrigrn Nnhunge
ans d?li

vormitiaqf X» !!

14 Jänner lttvo
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Kundmachung.
Ueber dringend ausgesprochenen Wunsch vieler Vereinsmitglieder siebt sich

die gefertigte Direction veranlasst, den aus heute abends anberaumt gewesenen

Oefellschaftsabenb
auf Montag, den 29. d. M.,

mit Beibehaltung des bereits veröffentlichten Programmes zu übertragen, »as
hiemit zur Kenntnis der p t. Vereinsmitglieder gebracht wird.

Laibach am 20. März 1880,

Calinovereins-Mrection.

Geschäfts-Eröffnung. 1
I Dem geehrten p.t. Publicum Laibachs und dor Provini die höfliche An- ^

seig«, dass ich 3*w£oxit«.8% <ä.«n. 1 . M & r z , ein !|l

• Manufactur- und Posamentierwaren- i
> Geschäft 1

*m hiesigen Hauptplatza eröffnete Selbes umfasst *ätumtüche Artikel für Damen- |
, und Herrenschneider sowio auch ein sehr schönes Sortiment von praktischen J
) Current-Sehuittwaren für Hauswirtschaft. ?

Indem ich höflichst ersuche, mich mit wertoui besuche zu beehren, ver-
sichere ich, dass ich streng solide Bedienung gegen jedermann mir zum Principe

i gemacht habe, and empfehle mich *
1 (912) 8—6 . hochachtungsvollst T

Helnrieli Keiida.

I Norddeutscher Lloyd, |
I iu der österreichischen Monarchie concessionierte I

I Dampfschiffahrts - Gesellschaft. '
I Direct» regelmässige Post-Dampfschiffahrt

zwischen B r e m e n und Amerika.
f Bei billigsten L'ebersührlspreisen und solidester Heliundlung dor Koisen- '
i den empfiehlt sich zur näheron Auskunft die obrigkeitlich genehmigte |
I Hauptagentur des Norddeutschen Lloyd für Krain

| 11. Kauzinger, m4) m_XH I
k Spediteur der Südbahn, Wienerstrasse Nr. 13 nou in Laibach.
" B^T" Verl/issliche Agenten für die Bezirke Krains wiinton engagiert. ""^15

! .1 ,U 1 I , 1 >5 ^5 < I , z^ ,^ „ z z, I» t l , '
^ <

j m W l , , i w m m ,,,!,!<M!W!«»!!!!«!!,>«!!,,!,,!,!»!!!!k^^!!!>>>>>>!!>>>>!!>!!i>>>!I!!!!I!!WI>!!!!II!!>!>I!>!!l!I!>>>!,!>!!!UW '

^ Visher unerreicht in seiner Wi l lung aus dic leichtere Löslichscit linsbesli» ,
^ de,e) schiucr verdaulicher Speisen, dir Verdauung lind Vlutreinigung, dic tln-näh '
^ rung und Kräftigung des Körpers. Taourch wirlt es bei täglich zmfimaliqsül s
^ und läüqcr son^l'si'dlrm Grblauckn' s>>0 diätetisches Mittel bei virlrn, selbst hart- ,
^ näckiqe» ^eidcn, als: Verdauungöschwache, Sodbrennen, Nnschovvunffe» der Vauch ^
^ eingeweidc, Trägheit der (Gedärme, Glirdcrschwäche, Hämorrlioidallciden aller >
^ Ar t , Scroph In, itrovf. Vlcichsucht, Gelbsucht, chronische» Hautausschlägen, pe
^ riodischcm ilopfschm^rz, Wurm und Tteinlranthcit, Verschleimung; in der ein» ^
^ gewurzclten Gicht und in dcr Tubcrculose. Bl'i Mineralwasscrcuren leistet ê  ,
^ suwô  vov als während des Gebrauches dclscldcn suwic ,̂ !l>, ^«chcur vorzii^lichc Licnftc,
ß Zu habe», bcim Erzeuger, landschaftlicher Nputheler in Stouerau, und i,n <
^ D e p o t L a i b ach bei Hrrrn ^ rN.« i» .v i .«» I^H.KV^I^H.'d«, Apotheker; — j
. und bc> hcrrn ^-«.IH.-^.^ - v . I ' l N ^ H c - - : ^ , Äputheter. Rathulisplasi Nr. 4,
ß Preis einer Schachtel 75 lr. M ^ - Versandt von minocslens zwei Schach' >
^ teln gegen Nachnahme. ^WG (4527) Ü0—24 ,

drei Ziehungen jährlich, >
Nttupttreil'^ ti. 35,000, 25,000, 20,000 n. ̂  >v.. l

kleinster Crcffcr 30 fi. ö. w., !
verilHufon v i r 2um ?ls>i»o vlni >»«>» >

st. 25 in sünf vierteljährigen Theilzahlungen u. st. 5- I
8ollou «llc Îi ^ r l»^ <Isi' >̂»»«T«»»> Illoillllnlunfs von N . 5 uniolt >

«iiufer m 6sr am (W-M ^ ' >

DM^ 2. ̂ i>i i l 1880 ^W«
orko1ß«nä«n «»«»»t«»« 55>e>»«»>« <iie»a« von <ic>r >»e«»l»t '» '^«>l<^" ' ' >
emiNinrtsn I^ot,turi«'^nli'lion8 mit, >

Griginallose ». fi. 24. l
v i « » <lur«k unko<iin^ts sioliorboit, uuä voraüxlicliou 8pislj>Illn »u»sss^^c»- >

notou Î o»s ninä deim !

WoNzeile ,3. " ^ ̂  ,5c I Wollzeile l3<

zur Heilung von vunnen' und Vrustlciden, husten. »» ^ ^
tteuchhustcu. Heilcrlrlt u Vronchial-Verichlcimun«. ^ ^ >« <»«v

I>i, ', '4fla»;s< welche i^i, ^2l» ^ ? '
Natu r >>, '' ^ c i l e b t l leidenn^n ^^>W ^ ^ » ^ ^ ^
Vicnschl»^ >«. s<1,<!,ßt »a« »>»« W ^ ^ » ^ > M « ^ ? ? > r^ 2
h,u<« in- !,'<!>„!!,'! n sich, t"7 IMWW?»W ^ ^ ^ ^ ^ !-: /-»^
entzitndc: nil d«« ltei,ll°>> ?s M>^2^<<?WW ^ ^ ^ ^ Z ^ > «

»l« wirlsan, Vinoerung zu ««lit!, und c>:< ^^^«r> ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ <̂  Ä!
duich d>» Hs,lu,q «ei bOnftlnb'N fl> ^MMss^^^^D ^ ^ ^ 2 ,^ KV
lranlten^liansm^lichftlaich <» l>eföl0t>», ^^W^^^W^WW «, «M , ^ , " "
D^ w,v l'?, u',,erfm ssablilal« für i«ln« ^ ^ ^ ) « ^ ^ x' Q^
^lichüna uon .̂ uck«s un» ^ ^ ^ ^ <H x: ^
Gpihn>«,!/s>ch s,arnn»ir»n. « — »^> Z ^ ^
iülen wn um »ti"n>tr, >̂>>< H?_^I?H<^ . x>" < ^ / . ^ ^ ' " 5

hoidlich rt^istrilltn — " ^ "̂̂ —H ' ^ ^ »«» ^ 3
Gchutzmaile „!,<> Untl l . 3 ^ ? ^ ? « ^
schrill am «,,ll,n. ra nni boni, d<,«s„»>. ,s>< <ff. ^ ^ »^^ " 2

Vkiar 2elimiät k ZZdn«, .. Z D
K. K. landesb Kabrikanlen. Mien, Witden. Fleegasse 4s. ^ .

Depüts für llaibach: Hl»rl» V<»itm»nn, (londitorei' ^ ^ ^ V
^. livodoäu, Apotheker, und ̂ l l l » . A»vr , Apotheker. - ^ ^ " »

(226) 10 2 ^ 2V
l F ^ Versendung auch per Postnachnahme. ' M W ^ 2 » ^ « ^

F^. ! Beachtenswert!
^ ^ ^ ^ 2 ^ Es dülfte luohl denjenisirn, die lil'i ttransheilen. wie: ^ / ^ Mlcgl̂ .
D ^ ^ ^ ^ ^ ^l»/.lnrun5, lll,,"t!<,n!>ltll<I<, >,<!«„'.»< ll l l<l, l l«lt, >>rvu»l<»l, . ^ ^ » '

hrit hnttr»,. den lll-/tll,-ll<-,l ll»-l!,»«i!<» iu Anspruch zu »^",'5"',^!> l'"
»rl», dass sclbsl dic hcll'orla^siidsirn ^ulnrltilt,«'« dc» Heillvilll'»!"

" M ^ ^ ^ ^ U ^ Pros. Dr. Schnitzln. Lloda. Vraun ?c) »u«8<?I«lle««llel> den

, M M natürliche», llystallreiil-goldge!^,..
^ M ^ ^ R ^ nach der ilsterreichische»! Pha, malopoe laut Miniftcrialellasses vorgcschuk

^ ^ MMmal - Vorslli - ^ l l e r t ^
a»s <^nrl>»t,l»l>l» in ̂ oriucsseu infolge seiner emlneuteu ^ ^ ^ „ , m ^ ^

WWU als dru l,t>«ten »nd nll-I»^»m!«t,«n unter allen i»u Handel lwl' ^̂ 'cll>^
« lWM Thiansorle» eml' lenlen; welcher dem nel»!,en, durch ^ " ^ , , l>e^

/ f f f ^ ^ gemachten »n<l ü»Äur< n <l«r ^li-ll«»m«t«!n tttolse l,er»udl<"
tl!l-»«e «tet» uorzuzichen is! und diesen dnher an N'1r!l„n»5 l,<>lvsel<,«n >«li"triN^ ̂ e H

Um diesrn «lleln «<l,t ll».v»WIlrel,, »«ol«l^ell»en ^ i l l V H I ^ I ^ . » ' ^ ' " ^ M's
I^V-K«!522.1».». (< .̂-"w» <^Hll!iril^ l.i». IDorsch, laut österreichischer P h a " " " ^ a w ^
zu erhalten, i,l dieser aus den e r^e» . ^ollse^ten Äezugsqucllcn »t«»<» sU»!-^"
gehalten in Flaschen » ll0 lr. und zu habcu t>ci

Äpothrlcr in laibach. Nathausplatz Nr. 4. , .v 1 .2^
Bestellungen werden ssesscu Poslnachnahme schnellstens rffectuiert. < n l » ^ ^ ^ ^

Anlehen der Stadt Laibach.
Erste Ziehung am 2. April 1880.

Haupttreffer fl. 35,000.
Originallose fl. 24 per Stück und Promessen dieser Lose ii fl. 1*50 .incl. Stempel sind zu haben I

in der I

Wechselstube der Krainischen Escomptegesellschaft, ^ •••• I
Rathausplatz Nr. 19. ^ ^ J
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Kllffordcrullg.
^ ' ^ ' " ' g e n Personen, die vo,, den: ^lecl-
«»sllk n " " " I " " schwarzen ^chrocl in
^!' nf.F^°uimrn uder gelaust haben, wollen
^ c l l i V ^ V ^ NüclMlunn des Geldes Hra»

loorott Nr .« übergeben l l l ^ i ) 2-1

^ ' " ' " reichhaltiges ^ager von ^ U

M - und Seiden Herrenljülen.Z
2„, ^ ' ' "nd Vilitarliappen Z
« '"!?! ^a,,y„ ^ 5 ^ billigsten Preisen«
l, ^ rnipfchls ich bestens V
^»r ! . . ? ? " " und Winterkleider werden Ä
^owm. t ' ^ ' " ' ^nsdewcihrüng über den Z
^ ' " " i M!c,e!wmmrn. <>I74) U - I Ä
j< AchtnnqgvoN Ä
ß ,̂ Franz pröckl. ß
ft Tsn?:'." ^'''^ ^"''''cdrrlane. unter derÄ
^"«'''chc ')ir l . Eck dr> ,v"adccsyl).ü^, M

: ttranzcusqnai. im Tchrcucr'schcn ^
: Hause, ,4N4, 52.1!» t:
: '̂Ngang auch j „ d^, Spitnlgasse. 3

- chilchs W '' ^"^' heimische nud «sterreî  l̂ >
' »NiNrei?""'' vm-ziinlichc ,'liiche. bei bill i. l l
' H ."' '"'d nufmerlsamer Bedienung, t '

""llolncrtes Brennholz
billies! l>e, 5̂)12) 30 ^

^.ndischl,) iiiömerslraile Nr K».

U^^^°»»l l^on«mm<!i>, (1007, 4

N ' die v . r « ' « ' " l " " « » » .

' « ^ "t". °. <» " " " <"' «'"» noch l° !«hl

'H3 bau. " / ' ^ " l " " « k «r. l l .

H> ' Un<r,lch«b«l«!t. PoNulionen,

s. Triester

„ bliest.
>a,nia ? ^a<"«"otrn wle auch

rü^'lsen i 7 ^ ^ ' " " ' Spital und

V r . . ^ B ^ " ' « Wcchscl
3 " h f t , ^ ^rschussc aus öffentliche

> U e n B a ? ^ " n in den ob̂

^ s ' ^ T ? ^ 7 ° U u n c n finden zu

' ^ ^ ^ ' " " " > ' ' " - satt

Tüchtige und solide

Plllllifillnsreiselllle,
welche in der Provinz dem Lelailqeschiist nach.
geben, werden ssesucht <»N5) 6—4

Näheres bei der Expedition dieses Malles.

^ Reiche Auswahl an '

} Sehuhwaren, j
j s o l i d , e l e g a n t , b i l l i g . Büstelluntfou!
)prompt and »tots genau nach Wunsch.)

j Josef Kaniiiclier, I
](193) 20 •> .ludcngasso l'i |

Mieder - Fabriks-Uiederlage
„zur schönen Tail le",

Hlli?»!. I . , i3ucl)l«^»l>^lr Mr . 17.

^prrialiliiten von

Wisller ,l»,l jlarisss Mmler.
Äei lniefliche, Brs<ellllnq e>billet mnn, daS

Masl der Taille über das Kleid genommen,

Hie AsmmM-Mrik
von Ncichard öii Comp. in Wien
I I I , Marleraasse l? lnrben dem Suphien-

bade)

Weil wir die Kommissionslnarr in den
Provinzen sämmtlich einaezussen, weil es
lxnlfig vorgsfommen. dast unter dem Na^
me» unserer ^-irnia sremdrs und geringeres
Fadrilat vcrlnust wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten .«linden, sich von jetzt ab
direll nn unsere ^al ir i l in Wien wenden
zu wollen

Solidest gcarlieilele Möbel sür Salon,
Zimmer und warten sind stets aus ^aaer,
und verlausen von nun an, da die Spesen
slir die srühri gehaltelcn iiommissions»
lager entsallen, zu 10°« Nachlas, vom Preis'
tarif, welchen wir auj Verlangen gratis
und jrnnco einjendell, <!',l»l»tt) 104-7 4

>,ft„ ^<if, „»ft 5.,is<lu>w> ,n, dös»n

!n s»<»»r « f « »f!slif»n»» «U«rs ,.!»<»»
«^>»»,«»,>ls, '" d̂  ' ' !Nl»,

I„«s>bs mil js <i!c>

<»» soll», ?l<»n,«n» v»^s«um»n

in 7 Sorten, mit und ohne V»nlll<>, bei
slngjältigstsl Anbwalil d>-7 ^>,iln!,>n',> und
!i>srlne!du»q jeder Irüae, ,,!en
anng aus sranzösischen ( lh, .^jchi»
nen neuester Construction erzeugt, um
:«> bis 40 Procent billiger, als die besten
auölcindischen llhocolaben b«l ^leleliei-
<i»U'. (.',:«;!') lf.

In I.ttll»»<l, del sen ile^r« n :
,«>>, L, Wenc-el. Pol,l ^ >ups>n, I"l,min
^uclmann, '
>las!ner. ^
Peter ^aszott, ^ .>< ^ i < n i ^ , ^<it ^tt j ,>iu i
und Äpolhele V Vwobodn. N n d o l s » ^
w e i t ! Dom ^izzoli, Äpl'chfso

lFweite Auftage. D
Huber H Lahme's Buchhandlung in >

Wien, i . i>rrrsngasic s: «
Nad ica le .Heilung der >

igoldene ^ld^r^ und >̂ss chronischen»
Magenllltarrho. > I i Ohne Arznei, W
reine Nntxrhcilnng. Preis nur !̂ <) l l . W
mit dcr Pust î 6 tr. (38'<X)) 2<)-1^ >

Beste Nebensorte:

»lid ,1116) , ^ v

Ki»linger Meine
belommt man zu den annehmbarsten Preisen

bei solider Vedienung von

Michael Arkc>.
Veinhändler, Ugram

^ Üleidermacher-Union. ^
' « R , ^ Z
^ .̂ /. Z
«^ Durch das grofte Vertrauen unserer geehrten ^, i, Kunden, ^
^ jlir welches wir höflichst danlen, in den Stand gesetzt, haben wir zu ^
^ diesem Saisonbrginn den l̂ eschästsbelrieb derart eingerichtet, dllss l 3
V w,r sowohl in Bezug aus gröhle Auswahl moderner in- und aus» A
2 läudischer Stoffe als anch mit eleganter und billigster Arbeit allen

Wünschen entsprechen lönnen, A
V Indem wir uns daher untei Versicherung solideste! Vedienunn l ^
2 Hl» grneiglrn ^eslcllunaen bestens empsrhlen, zeichnet ^
^ ilt)s»5) ^ - ! i Iiochachtungilvollsl ^

^ Kleillsslillllsler-illnoil. >

Z Congresoplnh Ur. 7, Laibach. ^

«W^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ M ^ W l ^ > " « ^ > » ^ ^ _ - ' ^ « >

^ ^ ^ Mil»» - N'iZiii r°° :.

« > ^ ^ v >M«H>»W ^ R«e 3'

MM R«>^^ ! > ^ <

M^»^^^»«^^^^M^, - ^ ^ ' - " ' " "

! » » » » » M » ^ ^ ^ » l ^ ^ ^ ^ » > W ^ » « » ^ » ^ » ^ ^ " ' l ^ ^ " ' ^ < > -

« « « « « « « »

^ > 3 ^ ! '" ^ " " > ' -' ^ -""' ">">">«
« . ^ 13 I ^ ' >̂ ' - » « . , ,^.'!»t»«»

^ , ^ ^«. z» >^F> »«' O l " — l>r>» »in«,

^ . «- 3 ,̂',̂  "

' ^ ^ . l.!,»»»«'l» !,., I I . l!!, ^!,,,,,!,,'!>.,!.! !>v«!x.ä,. ' ' ' ' - ! - ' "
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E flT I I T T K k H0f" ̂ ^^^ Kunstanstalt TIJ T T) I

I . I I HI I für Weberei und Stiekerei, III I W II
I I I I I I I I I Wien, L, Seilergasse Nr. 10. • • I 11 ll
• • • U I • • Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente. • • • • I 11

M I I I ^ ^ B I ^H I Anfertigung aller in dieses Facb .schlagenden Arbeiton, wio: Vereinssahnen, HB H I I J_l
H MJl ^̂ L ^&^L M I ^̂ L Fahnenbttnder,_Bahrtlicher etc. etc., unter Garantie solidester und billigster • • | A g JmJ^ V M

^ ^ ^ ™ ^ ^ ^^™ Ausführung. gßf~ Proiscouranta und Muster gratis. — Lioferungon auch gogon • • ^ ^ ^
Ratenzahlung, " » © (454) 52-8

Docent an der Universität in Graz,
ordiniert

in Kaismlii „Me l Elegant"
durch 14 Tage, vom 20. März d. I . an,

in dcr (1141, 2—2

Zahnheiltunde und Hahn-
technik,

und zwar persönlich zum letztenmale. Nlle s), t.
Patienten, die in dieser Zeit von ihm noch be-
handelt zu werden wünschen, wollen sich recht«

zeitig melden,
Geinc l. k priv. Zahnpräparate: Antiscp-

ticuM'Mundwllsscr. Zahnpulver nnd Zahnpasta
sind bei ihm sowie durch die Herren- K r i -
sper. E. M a h r , Nus inaro ?c, zu bekommen.

Anzeige.
Ich erlaube mir, einem ^i. t. Publicum

die crgebemlc Anzeige zu machen, dass ich mein

KotoMnslMes Atelier
ausH l'cüe wieder licrstvlleu lief; und nach wie
vor dic besten Vilder zu den billigsten Pros»'!!
anfertige. (1i:l?) 2 l

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet
achtungsvoll

Rosa ßrach,
T h e a t e r g a s s c N r . 6,

,uxl «nob«',! ?,)!! >Vi»?ll H»^!l0MM«». !lN»uk-
^«^utlt« »N'ä »ut^oput/t«, von 2 n, »!1l>Vl»lt«,

NN'1 3ll)<1 5U Nlllinn

n^cliät äsr vQNkirclis Hr. L.
(1135) 5 - 1 >Vn>Ml<1.

Der p. t. geehrten

Damenwelt
zciqe ich hicmit an, dass ich auch

Plisfier-Arbeiten
übcrnehiue. lN"i)) A- l

Achtungsvoll

Laidach. Franz.Ioscf.Tlrasle 5, Parterre,

lleiNL N388LN s i i m
und

kei^r hartes <Leösr tnshr!
Dieses ist zu erreichen durch die bei mir stets

vorräthige (921) 4 - 4

wasserdichte
Rnwersal-l!ellers5»,niere.

Zos. Naunicher,
x ia ibach . I u d e u g a s s e ?i r. 6

Künstliche Zähne u. Gebisse
werden, ohne die vorhandenen Wurzeln zu ent«
fernen, schmerzlos eingesetzt vom (974) 8

an der hradeclybrücke, I . Stock,

ssH Wäsche,
^ s eigenes Erzeugn is , und

/ . ^ ' «<x ^ " ^ l ^ Ul^ billig bei
lH t M O. Z. Aamann.
^ « l ^ l M ^ ^ Hauptplatz (X2?) »

^ W ^ ^ Preiscourante franco.

" s»rot.Kü»e
wäscht «nö überändert

nach den elegantesten, ueuesten Modellen und
zu billigstcu Preisen

Ct, Pctersstrajzc Nr, 2!>,

Werlzeusinwsäüiicü sur Tchlusscr. Schmiede, j
Tischler, Zimmcrleutc, Drechsler?c x . cune>
risaiiis^c Ncr^cuge aller Ärt, Pumpe»,
Ackerbaugcräthe :c. ?c. zu Fabrilspreise».

Ägciitcn gesuchl, (>N9) 4

^' Ergebcnst Gefertigter bringt zur An» ̂
^. zeig»', das^ er da» altbelanntc H

^ „zur Krone" ^
.̂ in <?aibach, tlurgstallgassc Nr. 7, ̂

^'üb^nioi iüncl i hat. Ärste Bcdieiulng mit .̂̂
<^g>ttc» Speisen und (Heträliscn, namcnt« ̂
ŝ lich mit A u er» V i e r und u i g e n k a U ' H

^ 'we inen der Hrau Hausbesitzerin, wird'^
V. zugesichelt. (IIU0) 2 - 1 Ä
js Zahlrei^sn Äesuch erbittet sich H
^ achtuugevl'llst '-j

^ Zohann Zc>rner. ^^ ^ ̂ v '. «̂  ^ ̂  ̂ . .̂ ̂  . '. '̂

I«ftf8t«,llm. !
? V a u ' und Galanteriespengler in llaibach, »
^empfiehlt sich fin die herannahende Saison I >
N̂ zur Uebernahme <,<>«<) «!< »"

j ^ asser )<ri Wauarlieiien sowohl neue ̂ j
s' als auch Reparaturen ^
>)y bei prompter, solider Vcdienuna, und Oa» H
P r ä m i e für gute Qual i tät des Mater ials <Ni
^ zu möglichst billigen Preisen, H
n̂  Lager von »s<»ru< nln!«'N lt<>tll '»6en und ̂
!! Bimmel »lwrlen. !

!̂ Schustergasse Nr, 4 Aller Markt Nr, !>, H

lAntisepticum!
! Chemisch neues Desinfeetionsinittel!

gegen Diphtheritic, lüattcrn etc.
Naehdwn veroinzelto Fiillo von Dipht.'tcrltls und Hlattern vorgekommen

und dicio, wio allbekannt, zwei bösartig epidemischen Krankhoiten meisten« uni
diese Jahreszei t auftreten, so orl.iuho ich mir da« P. T Publicum auf mein
neues DeBlnfectlonsmittel „Antismiticum" anfmorkrtarn zu machen, wolch^
mit boflondorer iSorgfalt auf cheiiiisohoin Wogo erzougt, dieson zw^i hKnarMe
«pidemlHch auftretonden Krankheiten hauptsHchlieh entgegrenwlrkt, dio J uft
von d«n ansteckenden Miasmen reinigt und infolge diosm in keiner
tKmille fehlen aollto, unwomohr, nachdem dieses neue Mittel sich in violon
tUrartigon Fallen bereits als vorzlfrllch bewährt hat.

.«hab^t; s Ä : i : r p i 3 i i n g 50 kr EIi*lf "-f«,1?)16"̂ ?̂1

Jul ius v. Trnköczy, Apotheker /
Laibach, Rathausplat* Nr. 4.

»esreunngeu per Poat werden schnellstens effectuiort.

Carl Kühn & Co.,
Wien, CTieclei-lngre: NtefaiiNplatz ö *

hL ^ w » r beehren uns, wiederholt bekannt zu mache". ,
^ • ' v ' \ ( l a 8 s w i r - u i n «las p. t. Puldicura vor der uns so hMlil$

| /> ,:^\ n a r h | f e s f t l N c l i * e i i Ware und uns selbst vor Seh»*
/7 l£y l- 1f\ den zu bowahron, jode Schachtel unsoror Stahl-Sch«1^

i / v i - « ^ 3 1 ^ y r : . > \ fodern im Innern .sowi« aussen auf der Etikotte m1 ,

§fr*#f>»*TT'j-Xj.:*jfa^ d i o 9 o r v o n H n s go.sotzlich registriorton Schutzmarke »"|

' &e^&a^£?zS/% unserer Firmazoichnung versehen haben, und « ^
wo dieso fehlon, daa Fabrikat nicht al« <la9,UDi

serige anzusehen i.st. (908) 4~ ;

^ m ^ ^ X ^ ^ ^ J ^ k ^ ^ ^ ^ ^ l^m violfachto ^'irlU

rieit HO Jahrmi sUts mit d«m boat,«n Krfolgo angewandt gegen jed« A f̂
Magenkrankheiten und Verdauungsstörungen (wio Anpotitlnsigkoit, Versto-
pfung otc.) gegon Klutconirestloijen und Ilttmorrholdallelden Uosoncler» ̂ r

«on«n zu empfohlen, die «in* sitzende LeboriHwoise führen.
FftlNin<*fit<^ w e r d o n «roi-U^litli<*li v e r f o l g t

Preia einer versiegelten Ot'iyinafßascJie l ß. ii^Wj^

Franzbranntwein und Salz.
Der /.uverliiasigHte Selbstarzt zur Hilf« der leidenden Menschheit bei ^

inneren uml aiiSHoron Entziin.li.ngon, gegen die meisten Krankheiton. Vorw»«d"nC
aller Art Kopf-, Ohren-un<l Zahnschmerz, alte Schädm, „nd offene Wunden. K ^ ' ,
Hchadnn, Untnd, oiitziiiidoto Augon. Liihmungon und Verletzungen jeder Art etc. &K"

In Flasrhen sammt Gehrauch#anweUmnff HO kr. *> ^

^ *+4ghi3b^^ Leberthran
^ ^ B t i K f K K B m m ^ Mich. Krohn & ComF-

Dieser Thran ist der oin/.ign, dor unter allon i.n Handel vorkoiunieiid"» 'q"r'
ten zu iirztliclion Zwecken gooignot i«t.

Preis I fl. Ö. W. per Flasche 8ammt Gebrauchsanweisung. ^

II st 11 p I - V orwandt
boi

A. Moll, A|M)tlmkor, k. k. Hoflieferant, Wie s t

Tuchlauben. • ](
l)«]mts in allon roiK.mininrton Apotheken der Monarchie oder in * I a t ° , S

wi.rnnhu.idlungon. In Orton ohno Depots orhaltan auch Privatporsoneii »»rt e

Borer Abnahme entaprecheridon K.T.t),'itt. ,,tt
Dan p. t . l'uullkiiin wird »reheten, aiiHdrilekllch Molls VrYi\Mr*te,'ni

verlangen und nur solche un/iineliinen, welche mil meiner Ncliutzmark« "
l nterNchrist versehen nlnd.

lack, , abun. Apotheker Canale: Carlatti. Cl l l l : Baumhac.h'sch, A ^ t ' t,r;
J. Â  KupforHsihnnd; A A arock. UXWzi A. Franzoni, Apoth ; V. Z.-inH,ti. Al/» „ r
A. Sopponhofer. K r a l n b u r g : Carl Schaunig, Apotl.nknr. Klwi-nf i i r l : {]fOt'
tachitBjh; P UirnbaeJior, Apotheker; j . Nmwham.mr, Apotl.oknr. Voni*^',1^
sana, Apothj,kor. Radmannsdors: A Kobl«k. Apotheker RndolfsweH•: •' lL\:
mann, Apotheker; D. R.zzoli, Apothokor. S le iu : JOH. Mocnik, Aj.othokor. -^ >
Kbner & Sohn, Apotheker. Strassburg: J N. Gorton. TrlcUch: 0. \>"°fo
Witw«. Wlpp»ch: Alb. Musiiiji, Apothnker. VM täX

G. ?l. W, Maliers Aruslstirup, cin Ha„c« „„,-,
Schutzmittel, aber leine Mcd,cin, 'enommirrt
seit über 25 Inhren und prttmiisrt 1«il7 i „
Pari«, wird bei allen durch Ersciltung «, twi-
lommcnden Husten, Hals» und Vrustleiden
selbst von Nerztell empsohlei!. f:>.< )̂ ^.^

Zil beziehen durch Vlputheler ZV. M l i n v
in Laibach.

all«, .!».,<«m«n ssam »l i < nv « ' „ .^Ml , .
^ !ch>»u»t«ft»««ft«llumi^" A l l y
'« i „ ! 1 « . ?l u » zu , .1«« V " ' 5^„sit"'

«»

«ruck und Verlaa. von I , . v. «leinm«,i ck Fed. «ambera.


